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In eigener Sache

Hier bin ich wieder und mit mir die Termine, die für Sie wichtig sind. Mein Inhalt 
umfasst zwei Jahre Vereinsleben der SZM, ein Jahr im Rückblick und ein Jahr in 
der Vorausschau. 
An meiner Hülle kann man schon erahnen, was in mir steckt: eine ganze Menge 
Termine, die uns der Verein übers Jahr anbietet. Sport und Kultur, Reisen und 
Abenteuer, Unterhaltung und viel Geselligkeit werden Sie in meinem »Inneren« 
entdecken.
Bei einer solchen Vielfalt an Terminen kann es schon mal passieren, dass sich 
der eine oder andere Termin übers Jahr hinweg verschiebt, doch dies wird dann 
rechtzeitig in den »Markgröninger Nachrichten« bekannt gegeben.
Auch fi nden Sie in mir wieder eine Liste von Spendern, die mein Erscheinen erst 
möglich machen. All diesen Firmen und Personen gilt mein Dankeschön an dieser 
Stelle.
Sicher ist es Ihnen möglich, die Firmen und Geschäfte bei Ihren Einkäufen zu 
berücksichtigen, zumal es mich sonst womöglich irgendwann nicht mehr gibt!
Ich hoffe aber, dass ich Ihnen nächstes Jahr allen wieder in die Hände fallen 
werde!

Viel Spaß beim Lesen wünscht
Ihr Terminkalender 



Vorwort des Vorstands

Liebe Mitglieder und Freunde der Skizunft,
Unsere »Markgröninger BMX-Baustelle« wächst und gedeiht. Wenn es auch für 
manche zu langsam voran geht, sind wir doch noch gut im Plan und ich hoffe in 
der nächsten Ausgabe unseres Terminkalenders ein Bild der vollendeten Bahn 
präsentieren zu können.
So endete mein Vorwort im letzten Jahr und ich bin glücklich und Stolz auf die 
BMX-Gruppe, denn sie hat es möglich gemacht das es keine leeren Verspre-
chungen geblieben sind. Mit einem Startgatter welches bei Weltmeisterschaften 
verwendet wird und in Deutschland nur 3 mal eingebaut wurde, einer Strecken-
führung von ca. 300m Länge und ca. 13 m Höhendifferenz wird unsere Bahn zu 
den besonderen und spektakulären Bahnen gehören. Für alle Spitzenfahrer wird 
unsere Bahn in ihrem Trainingskalender einen festen Platz einnehmen und für 
das deutsche Nationalteam ein Stützpunkt werden. Ich freue mich heute schon 
auf die Erfolge unserer »jungen WILDEN«.
Auch von der »weißen Fraktion« gibt es rundum nur gutes zu berichten. Man 
sieht mittlerweile die Auswirkungen einer konstanten und mit Spass geführten 
Jugendarbeit in vielen Bereichen. Besonders an der Leistungsdichte der Vereins-
meisterschaften im Riesentorlauf und der Altersstruktur der ersten 20 Fahrer/
innen lassen sich die Erfolge ablesen. An dieser Stelle sei allen Organisatoren 
mit ihren Helfern gedankt.
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All diese positiven Meldungen wären nicht möglich, und nun kommt die »ältere 
Fraktion« ins Spiel, wenn in den Bereichen Hütte/Alberschwende und Schäfer-
lauf nicht unermüdlich 40 Jahre gearbeitet wurde und weiterhin wird. Jegliche 
organisatorischen Bemühungen in Freizeit- und Leistungssportveranstaltungen 
haben fi nanzielle Hürden, ohne die Überwindung dieser Hürden wäre Vereinsleben 
nicht möglich.
Und nun kommt der Punkt wo ich an Euch alle, Jung und Alt // Skifahrer und BMXèr, 
einen Appell loswerden möchte. Trotz aller modernen Entwicklungen in punkto 
Jugend und gesellschaftlichem Zusammenleben werden wir doch auch weiterhin 
nicht auf diese Art der Vereinsfi nanzierung verzichten können. Darum bitte ich 
Euch an den verschiedenen Veranstaltungen, wie Schäferlauf/Hüttendienstein-
sätzen/Rennwochenenden/Arbeitseinsätzen wieder mehr teilzunehmen und 
somit unseren Verein tatkräftig zu unterstützen. 
Abschließend wünsche ich Euch viel Spass beim Lesen der vielen Geschichten 
des letzten Jahres und uns Allen einen harmonischen Jahreswechsel 2012.

Euer Vorstand
Thomas Porth

Vorwort des Vorstands
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Bericht des Hüttenwarts

Der Winter in Alberschwende war trotz Klimaerwärmung im Großen und Ganzen 
sehr gut, nur die Niederschläge hielten sich arg zurück. Man sah, wie wichtig 
doch die Beschneiung in Teilen der Piste ist und uns die verschiedenen Rennen 
erfolgreich durchführen ließ.
Der Einbau der neuen Fenster machte sich im Winter durch einen warmen Auf-
enthaltsraum bemerkbar.
Unser Jonny (Pistengerät) ist schon ein robuster Kerl, aber alles kann man doch 
nicht mit ihm machen! Er erlitt im letzten Winter einen Radaufhängungsbruch und 
nach Meinung des Händlers kann so etwas nur durch unsachgemäße Fahrweise 
passieren. Also immer vorsichtig und schonend fahren. Der Jonny ist nur zum 
Materialtransport und nur in Ausnahmen zum Personentransport geeignet! Er 
darf nur von eingewiesenem Personal gefahren werden.
Im Frühsommer waren einige rüstige Rentner einige Tage auf der Hütte und ha-
ben Bänke und Tische auf Vordermann gebracht. Die Tischplatten wurden zum 
Schreiner geschafft, um sie abschleifen und neu lackieren zu lassen. Die Bänke 
wurden ausgebaut und zum Glück spielte das Wetter mit, so konnten die Bänke 
samt Zubehör im Freien abgeschliffen und neu lackiert werden. In die letzte Bank 
hat es aber doch noch ‚rein geregnet und so musste sie im Vorraum noch mal 
abgeschliffen und dort neu lackiert werden. Aber durch solche »Rückschläge« 
ließ sich die Truppe nicht beeindrucken und begann, nachdem die Wände neu 
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Bericht des Hüttenwarts

gestrichen wurden, mit dem Einbau der Bänke. Die Tischplatten wurden beim 
Schreiner Spettel geholt und auf die Untergestelle montiert. Nach der Fertig-
stellung wurden die Tische und Stühle wieder an ihre Plätze gestellt und wir alle 
waren begeistert, wie schön der Aufenthaltsraum wieder aussieht. 
Vielen herzlichen Dank an die »Schaffer«: Ihr habt sehr gute Arbeit vollbracht!
Die, die jetzt auch Lust bekommen haben, auf der Hütte zu arbeiten, sind herzlich 
zum Arbeitseinsatz im November eingeladen. Auch zu diesem Termin brauchen 
wir wieder viele helfende Hände.
Eine angenehme Pfl icht des Hüttenwarts ist es, all denen aus Markgröningen 
und Alberschwende ganz herzlich zu danken, die zum guten Gelingen des Hüt-
tenlebens beigetragen haben!
Ich hoffe, wir sehen uns mal in Alberschwende auf unserer Hütte!

Gruß Dieter
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Ski- und Snowboardschule der SZM

Ein Winter mit mäßigen bis guten Schneeverhältnissen liegt hinter uns. Die Aus-
fahrten waren nicht so gut gebucht wie im letzten Winter. 
Zwei von drei Hausfrauenskiausfahrten konnten durchgeführt werden. Bei diesen 
Ausfahrten hatten wir auf Grund der Teilnehmerzahlen auch Busse geordert und 
mussten nicht mit Kleinbussen fahren. So konnte man sich gemeinsam auf einen 
tollen Skitag einstimmen.
Zum Saisonabschluss am Kronplatz hatten wir eine erfreulich hohe Teilnehmer-
zahl. Natürlich war neben dem Kronplatz die Sella Ronda ein Highlight der Ausfahrt. 
Bei unserem diesjährigen Saisonopening bieten wir eine günstige 2-tägige Aus-
fahrt an. Hier wollen wir speziell unsere jüngere Generation ansprechen. Natürlich 
ist jedermann zu diesem Auftaktevent gerne eingeladen. 
So starten wir am Samstag direkt ins Skigebiet, übernachten auf der Hütte und fa-
hren dann am Sonntag ins Skigebiet und von dort nachmittags direkt gen Heimat.
Drei weitere Ausfahrten in die nahegelegenen Skigebiete stehen in den ersten 
drei Monaten im Programm. 3 Hausfrauenskiausfahrten ergänzen das Programm.
An ein oder zwei Wochenenden werden wir 
dann noch versuchen, einen Eintageskurs 
mit anzubieten. Näheres dann im Blättle 
oder auf unserer Homepage. 
Im November vergangenen Jahres besuchte 
unser Ski- und Snowboardteam den etatmä-
ßigen Fortbildungslehrgang.

Sebastian Christmann
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Ski- und Snowboardschule der SZM

Seit letztem Winter haben wir auch wieder 3 Aspiranten in unserer Ausbildung.
Sebi Christmann und Philipp Wemmer im Alpinbereich und Holger Wemmer im 
Snowboardbereich wollen zukünftig unser Team verstärken.
Viel Spaß, viel Schnee und tolle Skitage mit unserem Verein im kommenden 
Skiwinter wünscht Euch

Thomas Kurz

Holger Wemmer Philip Wemmer
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Unsere Kursangebote

) Alle Ausfahrten mit ausgeschriebenen Ski- und Snowboardkursen werden von 
mehreren Lehrkräften begleitet. Damit genügend Lehrkräfte vor Ort sind, ist 
es unbedingt erforderlich, bei Buchung in der Geschäftsstelle verbindlich die 
Kursteilnahme anzugeben (Kurs ist im Ausfahrtspreis enthalten). Nichtteil-
nahme am Kurs ergibt keine Preisminderung!

) Ausfahrten nach Alberschwende werden mit attraktiven Skigebieten kombi-
niert;

) Skikurse für Skizwerge von 4 bis 7 Jahre. Hierbei muss ein Elternteil zur Be-
treuung nach Kursende an der Ausfahrt teilnehmen;

) Anfängerkurse und Leistungsstufe 1 werden, unabhängig vom Ziel der 
Ausfahrt, nur in geeigneten Skigebieten (z.B. Mellau, Diedamskopf-Tal etc.) 
durchgeführt;

) unser Lehrteam wird regelmäßig auf speziellen DSV-Fortbildungslehrgängen 
mit den neuesten methodischen und didaktischen Techniken vertraut ge-
macht und gibt diese direkt an die Kursteilnehmer weiter;

) für unsere Kursteilnehmer haben wir selbstverständlich wiederum eine In-
solvenzversicherung abgeschlossen. Unsere Geschäftsbedingungen liegen 
in der Anmeldestelle zur Einsicht aus.
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Ski alpin
Bitte die entsprechende Gruppe auswählen und bei der Anmeldung angeben. Die 
endgültige Einteilung wird vor Ort vorgenommen.

Gruppe 1: Voraussetzung: Keine
Einführung in den Skilauf, erste Abfahrten, einfache Schwünge aus der Pfl ug- und 
Stemmstellung.
Gruppe 2: Voraussetzung: Beherrschung der Inhalte von Gruppe 1
Unser Ziel: Paralleles Kurvenfahren, neue Schwungformen, geländeangepasstes, 
kräfteschonendes Fahren in mittelsteilem Gelände.
Gruppe 3: Voraussetzung: Mehrjährige Skilaufpraxis
Vorhandene Techniken verbessern, fahren in jedem Schnee und verschiedenen 
Geländearten in fl ottem Tempo.
Gruppe 4: Voraussetzung: Geübte Skifahrer
Verbesserung der Schwungsteuerung, Einführung in das sportliche Fahren, 
bewältigen von schwierigem Gelände, Tiefschnee und Buckelpisten.
Für unsere Kids bieten wir spezielle Kinderkurse an:
ZK: Zwerglkurs ab 4 Jahre
BK: Beginner Kids
FK: Fortgeschrittene Kids

Welchen Kurs soll ich buchen?
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Snowboard
Bitte die entsprechende Gruppe auswählen und bei der Anmeldung angeben. Die 
endgültige Einteilung wird vor Ort vorgenommen.

Gruppe 1: Bloody Beginner
Wo bitte geht̀ s ins Tal? Wer dies noch eindeutig klären will und zwar auf dem 
Snowboard, sollte diesen Kurs wählen. Was wir lernen wollen und wichtig ist? 
Boarden natürlich.
Gruppe 2: Rookies
Leute die bereits wissen, dass der Schnee nass ist und wie ein Board erfolgreich 
beherrscht wird, sind hier richtig. Was wir lernen wollen und wichtig ist? Sicheres 
beherrschen des Boards, der geschnittene Schwung und fahren, fahren, fahren...
Gruppe 3: Cracks
Sportliches Fahren in jedem Gelände. Tricks, Freestyle, Sprünge erlernen und 
verbessern und fun, fun, fun...
Gruppengrößen von ca. 6 bis 8 Teilnehmern sind ein echter Vorteil für Sie!

Welchen Kurs soll ich buchen?
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Anmeldungen für Skischulausfahrten und alle Aktivitäten der SZM erfolgen nur 
bei der Geschäftsstelle im »Goldenen Becher«, donnerstags von 19.00 bis 21.00 
Uhr, Telefon 07145/8325 (Anrufbeantworter außerhalb der Geschäftszeiten). 
Anmeldungen ohne volle Bezahlung sowie telefonische Anmeldungen haben 
keine Gültigkeit. Die Kosten für die Ausfahrt werden bei Anmeldung erhoben.
Bei Rücktritt bis 10 Tage vor dem Ausfahrtstermin wird eine Bearbeitungsge-
bühr von EUR 20,– pro Person einbehalten. Spätere Stornos können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Bei Kombinationen von Ausfahrten und weiterem Hüttenaufenthalt wird bei ei-
gener An- und Abreise sowie einer Mindestaufenthaltsdauer von 5 zusätzlichen 
Tagen eine Buspauschale vergütet. Zusätzliche Busnutzungen (für Personen 
mit eigener Anreise) müssen mit dem Reiseleiter abgestimmt und ggf. vergütet 
werden.
Treffpunkt und Abfahrt ist am Festplatz hinter dem HLG!
Abfahrtszeit : 18.00 Uhr (bei Skischulausfahrten mit Ski- und Snowboardkurs) 
Die Teilnehmer treffen sich jeweils ca. 20 Minuten vor der vereinbarten Abfahrt.

Kosten für die Skischulausfahrten Saison 2011/2012
Mitglieder: EUR 80,–
Nichtmitglieder: EUR 105,–

Skizwerge: (4 bis 7 Jahre )  Skiriesen: (8 bis 12 Jahre)
Mitglieder: EUR 40,– Mitglieder: EUR 55,–
Nichtmitglieder: EUR 50,– Nichtmitglieder: EUR 65,–

) Bei Anreise mit dem eigenen PKW wird die Buspauschale nicht vergütet 
mit Ausnahme einer zusätzlichen Buchung von 5 Tagen (siehe oben).

Anmeldungen | Abfahrtszeiten | Kosten
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Renngruppe

Erstes Bezirks-Punkterennen der Saison 2011
Unser Weihnachtstraining auf der Hütte fi el dieses Jahr mangels Beteiligung 
aus. Nachdem die »Jungs und Mädels« der Renngruppe im Jugendlager emsig 
trainiert hatten, konnten sie nun endlich zeigen, was in ihnen steckt.
So starteten die einen am Samstag (um 7.30 Uhr) mit gemischten Gefühlen von 
Alberschwende, die anderen von Markgröningen aus an den Grünten im Allgäu, 
denn die Nacht über hatte es geregnet und der Schnee musste dem Matsch 
weichen. Dort angekommen überraschte, uns jedoch der austragende Verein 
SAV Stuttgart mir der Mitteilung, dass ein Rennen auf jeden Fall möglich sei. Also 
nichts wie rein in die Skistiefel, Ski angeschnallt und »aufi « mit dem Sessellift.
Unser Newcomer Matti Gräbitz war mit seinen 7 Jahren und dem ersten Rennen 
seines Lebens so aufgeregt, dass er am liebsten sofort gestartet wäre. Matti 
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Renngruppe

durfte als erster von allen SZM-Kids fahren und erreichte beim ersten Vielseitig-
keitslauf den 4.Platz. 
Weitere Platzierungen der Rennmannschaft: 
S12 W – 2.Platz: Hannah Zöbele
S14 M – 4.Platz: Yannick Wildermuth
J16 W – 3.Platz: Neele Porth
J18 M – 4.Platz: Philipp Wemmer
Gegen 13 Uhr begann der zweite Vielseitigkeitslauf mit folgenden Ergebnissen:
S12 W – 2.Platz: Hannah Zöbele
J16 W – 3.Platz: Neele Porth
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Renngruppe

Schließlich saßen wir alle gegen 17 Uhr wieder in den Autos und fuhren müde 
aber fröhlich gemeinsam zur Hütte nach Alberschwende. Dort überraschte uns 
die Küchenmannschaft mit einem sensationellen Abendessen, das besser nicht 
hätte sein können. 
Weiter ging es für die Kid́ s am Sonntag bei strahlendem Sonnenschein, blauem 
Himmel und einer perfekten Piste mit dem Slalom, der für manche ein rotes Tuch 
darstellt, für andere aber die Disziplin schlechthin ist.
Hier die Platzierungen:
S12 W – 3.Platz: Claire Zöbele
S14 W – 3.Platz: Lea Braun
S14 M – 3.Platz: Yannick Wildermuth
J16 W – 2. Platz: Neele Porth
J18 M – 2.Platz: Philipp Wemmer
Der weitere Saisonverlauf verlief ebenso gut.
Zum Schluss kann nur gesagt werden: Wir hatten wieder alle mächtig viel Spaß 
miteinander und Ihr seid ein wirklich spitzenmäßig tolles Rennteam.

Zum Schluss noch ein Aufruf an alle Eltern, deren Kinder zwischen 5 und 12 
Jahre alt sind:
»Unsere Renngruppe braucht dringend Nachwuchs« !
Mit Spaß an der Sache und einem überschaulichen Zeit- und Geldaufwand machen 
wir aus jedem Kind einen guten Skifahrer, der später eventuell die Ausbildung 
zum Skilehrer genießen darf.
Bitte meldet Euch auch wenn Ihr nur mal probeweise mitgehen möchtet.

Infos erteilt:
Wolfgang Bauer | Telefon 07145-7789 oder 99822
eMail: wolfgang.bauer@architekt-burkhardt.de
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BMX Jahresbericht 2011

Auch wenn noch einige Rennen ausstehen, können die BMX́  ler der SZM bereits 
auf einige tolle Ergebnisse in dieser Saison zurückblicken. 
Mit guten Ergebnissen bei den Württembergischen Meisterschaften haben sich 
nach Mark Stahl auch Tobias Meyer, Joachim Häcker und Franzi Volz für den 
Landeskader nominiert. Mit Sara-Lina, Guy Werner, Juliane Häcker, Flo Volz, Bodo 
Hanisch, Manfred Schlessmann, Gabi Schooldermann, Falk Häcker und Steffen 
Kotschi haben sich noch weitere Fahrer für die Sportlerehrung 2011 der Stadt 
Markgröningen qualifi ziert. 

Deutsche Meisterschaft in Cottbus 
Die Deutsche Meisterschaft in Cottbus stand von Anfang an unter einem schlech-
ten Stern und wurde unter Termindruck bei schlechtem Wetter, und noch schlech-
teren Bahnverhältnissen, nur noch für die Cruiser, Elite und Junioren ausgefahren. 
Speziell in den Cruiserklassen standen einige SZM Fahrer auf dem Podium. Für alle 
anderen Klassen wurde das Rennen auf den 2. Oktober verschoben. (Ergebnisse 
zu Redaktionsschluss noch nicht bekannt)

Weltmeisterschaft 
Bei der Weltmeisterschaft vom 24. bis 31. Juli in Kopenhagen nahmen 6 Fahrer 
der SZM teil. Hier noch mal ein Dankeschön an die Verantwortlichen in den Schu-
len, dass sie die Fahrer/innen bereits eine Woche früher in die Sommerferien 
entlassen haben. 
Für jeden Sportler sicherlich ein Highlight wenn er mal mit Sportlern aus Japan, 
USA, Australien, Lettland, Frankreich, Brasilien, Südafrika …. am Start stehen 
kann. Schön wäre natürlich, wenn man auch noch um fordere Plätze mit kämp-
fen könnte, dazu steckt aber der Deutsche BMX Sport mit wenigen Ausnahmen, 
im internationalen Vergleich, noch in den Kinderschuhen. Für Juliane, Joachim, 
Mark, Franzi, Flo und Nick galt also das Motto, dabei sein ist Alles.
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BMX Jahresbericht 2011

SZM Markgröningen ist Ausrichter des Abschlussrennens
vom Baden Württemberg Cup 2011 am 15./16. Oktober. Nach 3 Jahren Absti-
nenz vom Rennzirkus wird im neuerbauten Sportgelände am Benzberg wieder 
um die BaWü Cup Gesamtwertung gekämpft. In den letzten Wochen haben sich 
die meisten Eltern und Fahrer mächtig ins Zeug gelegt und den Bahnbau mit 
vorangetrieben. Bei so einem Projekt ist man sicherlich froh, wenn es zu Ende 
gebracht ist, aber man kann auch mit Stolz auf das Geleistete zurückblicken. 
Seit August trainieren die Fahrer wieder in Markgröningen, obwohl die Bahn nicht 
komplett fertig ist. Für dieses kleine Manko entschädigt aber unser Startgatter, 
das international zu den Besten gehört. Durch unseren einzigartigen Starthügel 
(Kombination aus BMX- und SuperCross Rampe), und der gesamten Bahntopo-
graphie sind schnelle und somit interessante Rennen zu erwarten. 
Aber nicht nur unsere BMX́ ler, sondern auch die Jugend von Markgröningen haben 
bereits die Bahn für sich entdeckt. Durch das Flutlicht vom Sportplatz wird sie 
teilweise bis in die Dunkelheit hinein befahren. Mit der BMX- Bahn soll auch der 
Jugend von Markgröningen der Sport näher gebracht werden, dies war immer ein 
Ziel und soll auch bei unserer Veranstaltung im Oktober weiter gestärkt werden. 
Mit der Ausrichtung einer Party durch die Skizunft- und BMX- Jugend für die jung 
gebliebenen Markgröninger, ist dies sicherlich eine weitere Chance, den Sport in 
Markgröningen zu stärken.

Die Schäferlauf-Schicht 2011
war in diesem Jahr super besetzt. Nicht selbstverständlich, wenn man auf die 
letzten Jahre zurückblickt, in denen es häufi g an Freiwilligen gefehlt hat. Inzwi-
schen hat sich die Schäferlauf- Schicht in der BMX Gruppe zu einer Veranstaltung 
mit Eventcharakter entwickelt, bei dem trotz all der Strapazen der Spaß in den 
Vordergrund getreten ist. Sicherlich mit ein Verdienst vom Schichtleiter aber 
auch von Thomas der ständig für das »Wir« Gefühl der Ski- und Radfahrer wirbt. 
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BMX Jahresbericht 2011

Als Information zu unserem Rennen am 15./.16 Oktober
taugt dieser Bericht nur als Zukunftsroman. Die BMX́ ler haben aber den Blick in 
die Glaskugel gewagt, und konnten dort sehen, dass Ihr alle am Renntag den Weg 
an die Rennstrecke gefunden habt. Hierfür recht herzlichen Dank.

Eure BMX Gruppe 
stellv. Steffen Volz 




